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Vereins-
Nachrichten

Gemeinsames Journal des
TSV Eintracht Immenbeck und
des Schützenvereins Ovelgönne

3/2009 35. Jahrgang

Derby in der Fußball-Kreisliga zwischen dem TSV Eintracht Immenbeck und dem TSV
Apensen. Immenbecks Nurhak Süzer (rechts) setzt sich gegen Apensens Andreas
Stromhardt durch. Am Ende luchste die Eintracht dem Spitzenreiter ein 1:1-Unent-
schieden ab und festigte seine Position im Tabellenmittelfeld. Wie die Hinrunde für die
1. Herren und die anderen Immenbecker Teams im Erwachsenenbereich gelaufen ist:
Seite 7.                                                                            Foto: Marcus Lütje (TAGEBLATT)



2

Eingekleidet: Für die Spieler der 1. E-Junioren U11 des TSV Eintracht Immenbeck gab
es neue Trainingsanzüge, neue T-Shirts, neue Regenjacken und einen Satz neue Tri-
kots. Der Dank gilt dem Sponsor Stefan Kettner (hinten, 2. von links) von der Firma
Kettner Ausbau.

IIIImmmmpppprrrreeeessssssssiiiioooonnnneeeennnn    aaaauuuussss    ddddeeeemmmm    TTTTSSSSVVVV    

Ausgezeichnet:
Beim F-Junio-
ren-Tunrier des
TSV Eintracht
Immenbeck gab
es zwei Aus-
zeichnungen für
Spieler des
Gastgebers. Ni-
klas Lund (links)
von den 1. F-Ju-
nioren U9 wur-
de von den Trai-
nern zum be-
sten Spieler
gekührt, Jim
Schirmacher
von den 2. F-Ju-
nioren U9 wähl-
ten sie zum be-
sten Torhüter
des Turniers.

Abgehoben: Die zweite Sommerfrei-
zeit auf der Sportanlage Brune Naht
war wieder der Renner. Insgesamt 75
Kinder hatten jede Menge Spaß und
wurden von ihren Betreuerinnen und
Betreuern ordentlich auf Trab gehal-
ten.
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Neues vom Vorstand
Liebe Mitglieder, liebe Leser,

wer die Tagespresse in letzter Zeit aufmerksam ver-
folgt hat, konnte wiederkehrend Berichte über un-
seren Sportverein lesen. Es ging, wie so häufig in
dieser Zeit, ums liebe Geld. Es ging um die jährli-
chen Zuschüsse, die wir als Sportverein für die Pfle-
ge und Unterhaltung unserer Sportanlage Brune
Naht erhalten. Mit dem Geld der Stadt Buxtehude
und einem erheblichen Vereinsanteil aus Beiträgen
werden sämtliche Aufwendungen für Strom, Was-
ser, Gas, Reinigung, Platzpflege, Reparaturen so-
wie Ergänzungen getätigt. Eine durchaus vernünfti-
ge Regelung, die in der Vergangenheit die finanzielle Belastung für unseren
Verein in einem tragbaren Rahmen hielt. Doch von diesem tragbaren Rahmen
haben wir uns mittlerweile weit entfernt. Durch Sporthausanbau, Platzerwei-
terung, Bau von zusätzlichen Flutlichtanlagen sowie die erhebliche Energie-
verteuerung bei gleichbleibendem städtischen Zuschussanteil ist unser jähr-
licher Vereinsanteil von rund 6000 Euro auf mittlerweile knapp 15.000 Euro
gestiegen. Summen, die aus Mitgliedsbeiträgen nicht aufzubringen sind und
uns vor erhebliche finanzielle Probleme stellen, indem unser Haushalt nicht
mehr ausgeglichen werden kann.

Unsere Nachbarvereine, der SV Ottensen und die VSV Hedendorf/Neuklo-
ster, bewirtschaften ihre Sportanlagen ebenfalls in eigener Regie und stehen
vor dem gleichen Problem. Frei Nach dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“
und mit knapp  1000 jugendlichen Fußballern im Rücken (70 Prozent der ju-
gendlichen Fußballer/innen in ganz Buxtehude!) konnten wir die politischen
Vertreter aller Fraktionen von der Wichtigkeit unserer Forderungen nach
höherer Unterstützung überzeugen. Quer durch alle Parteien wurde die drin-
gende Notwendigkeit gesehen, die Ortsvereine stärker zu unterstützen und
somit auch ein Stück Gleichheit zu den Stadtvereinen herzustellen. So war
das einstimmige Abstimmungsergebnis am 19. November im Sportaus-
schuss und am 24. November im Rat auch als deutliche Botschaft zu werten:
Wir erkennen die außerordentlichen Leistungen der Vereine an und investie-
ren in den Sport und vornehmlich in die Jugend.

Mit diesem positiven Signal zum Jahresende wünsche ich allen Mitgliedern,
Lesern und unseren Sponsoren ein besinnliches Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr. Unseren Sporttreibenden wünsche ich viel Spaß
bei der Ausübung ihres Sports, jede Menge Meisterschaften und Titel sowie
ein verletzungsfreies 2010.                              Bernd Hamann, Erster Vorsitzender

Bernd Hamann
Erster Vorsitzender
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Die VN 1/10 erscheinen im April 2010. Redaktionsschluss ist der 31. März 2010

Impressum des TSV Eintracht Immenbeck 
Ausgabe Dezember 2009, 35. Jahrgang

Geschäftsstelle Sprechzeiten:
Inne Beek 33 montags, 17.30 – 18.30 Uhr
21614 Buxtehude oder nach Vereinbarung
Telefon / Fax: 0 4161/ 8 52 02 Bankkonto: Sparkasse Harburg-Buxtehude
Internet: www.TSV-Immenbeck.de Kto.Nr.: 50070002
E-Mail: TSV@TSV-Immenbeck.de BLZ: 20750000

TSV-Organisation Tel.: 0 41 61 /

1. Vorsitzender Bernd Hamann, Inne Beek 72a 8 71 91
2. Vorsitzender Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Kassenwart Olaf Staats, Ardestorfer Weg 8 8 13 14
Schriftführer Marc Höper 01 51 / 58 97 78 48
Frauenwartin Gundel Riesterer, Zum Meckelmoor 11a 8 32 64
Jugendwart N. N.
Pressewart Birger Hamann (E-Mail: b-hamann@web.de) 01 76 / 20 52 98 76
Webmaster N. N.
Sozialwart Bernd Stahr, Ketzendorfer Grund 15 0 41 68 / 12 87
Sportwart Alexander Jank, Zum Meckelmoor 3 72 16 67
Vereinsbus Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Verwaltung Mitglieder Sigrid Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52

Abteilungen
Badminton Holger Knoblach, Hogenbarg 11 8 14 64
Faustball Bernhard Gooßen, Lurup 22 8 25 85
Fußball Meik Brusberg, Inne Beek 72 8 24 77
Fußball-Jugend Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Sportabzeichen Walter Marquardt, Zum Meckelmoor 2 8 45 62
Tennis Spartenleiter Constantin Pelea, Am Storchennest 4 6 18 13

Sportwart N.N.
Jugendwart Niklas Schelle, Am Klöterbusch 39 8 03 06

Turnen/Gymnastik Spartenleiterin Inge Raap, Inne Beek 12 8 02 82
Männerturnen Claus Richters, Schilfgraben 67 64 15 01
Step-Aerobic Regina Staats, Ardestorfer Weg 8 8 13 14
Walking Roswitha Kock, Alter Postweg 57 8 84 69

Volleyball Renate Lühmann, Waldweg 11 8 43 96

Sportanlagen
Fußball Brune Naht 8 0188 Tennisplätze Inne Beek 8 68 85
Turnhalle Inne Beek 641741

VN-Redaktion Birger Hamann 
Layout / Herstellung Dietmar Kiekel
Anzeigen Der Vorstand 
Auflage 1550 Exemplare
Druck Druckerei Schmidt, Alter Postweg 41, 21614 Buxtehude 

Die Vereinsnachrichten erscheinen dreimal im Jahr ko-
stenlos für die Mitglieder, Freunde und Interessierten des
Vereins und für die Bewohner der Ortschaften Eilendorf,
Immenbeck, Ketzendorf und Ovelgönne.



Top-Story

Immenbecker Fußball im Aufwind
Zwei Tabellenführer, zwei Zweitplatzierte und drei Teams im Mittelfeld der Ta-
belle: Das ist die beeindruckende Bilanz der erwachsenen Fußballerinnen
und Fußballer des TSV Eintracht Immenbeck in der Hinrunde der Saison
2009/2010. Herausragend dabei das bisherige Abschneiden der Frauen-
Mannschaften. Aber auch die Herren spielen eine gute Rolle. Alle Immen-
becker Fußballfans können sich also auf die Rückrunde freuen. Und nicht nur
das: An Christi Himmelfahrt steigt ein Highlight auf der Brune Naht. Doch der
Reihe nach.

Bei den Herren hat die erste Mannschaft unter dem neuen Trainer Rainer
Rambow nach Startschwierigkeiten eine Siegesserie in der Kreisliga hinge-
legt und sich mittlerweile im gesicherten Tabellenmittelfeld festgesetzt. Der
Abstand zu den Ab- bzw. Aufstiegsplätzen ist nahezu gleich. Dafür ist nicht
zuletzt die Abwehrstärke verantwortlich. Kaum ein anderes Team musste we-
niger Gegentreffer hinnehmen als Immenbecks Erste. Gleiches gilt für die 2.
Herren in der 3. Kreisklasse, die mit dem Abstieg nichts zu tun hat, im Ge-
genteil: Die Zweite hält Kontakt zum Spitzen- und damit Aufstiegsplatz. Auf
genau diesem steht die 3. Herren in der 4. Kreisklasse, die ohne Punktverlust
und mit der besten Offensive aller Teams die Tabelle anführt. Das männliche
Quartett komplettieren die Alt-Senioren, die in der 1. Kreisklasse zwar im un-
teren Tabellen-Mittelfeld zu finden sind, aber ein beruhigendes Polster zu den
Abstiegsplätzen haben.

Bei den Frauen ist Immenbeck (fast) das Nonplusultra in seinen Klassen. Die
Erste steht in der Oberliga Niedersachsen auf Platz zwei, allerdings nur we-
gen der weniger absolvierten Partien. Tabellenführer VfL Wolfsburg II hat fünf
Punkte und drei Spiele mehr als der TSV. Zwei Siege in den drei Nachhol-
spielen, und die Immenbecker Frauen grüßen wieder von der Tabellenspitze.
Dort steht souverän die zweite Mannschaft in der Kreisliga. Zehn Siege und
ein Unentschieden, in denen das Team 64 Tore erzielte und nur vier hinneh-
men musste, sprechen eine eindeutige Sprache. Kann Immenbeck diese
Form in der Rückrunde bestätigen, sollte der Aufstieg ohne größere Proble-
me möglich sein. Um den kämpft auch noch die dritte Mannschaft in der 1.
Kreisklasse, die als Tabellenzweiter zwei Punkte Rückstand auf Tabellenfüh-
rer SV Ahlerstedt/Ottendorf IV hat.

In der Rückrunde können die Immenbecker Fußballfans ihre Teams wieder
auf der heimischen Anlage anfeuern – nicht nur bei Punktspielen. Denn auch
in den Pokalwettbewerben sind TSV-Teams noch dabei und haben das End-
spiel als Ziel, das in Immenbeck stattfindet. Denn am Donnerstag, 13. Mai
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2010, finden an Christi Himmelfahrt (Vatertag) auf der Brune Naht die End-
spiele um den Kreispokal und die Kreisplakette statt. Das bedeutet fünf Finals
in fünf Wettbewerben, alle an einem Tag. Eine volle Hütte ist dabei garantiert.
Für einen reibungslosen Ablauf auf den Parkplätzen werden die Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Immenbeck sorgen, denen in diesem Zusammen-
hang bereits vorab ein ganz besonderer Dank gilt. Sie verzichten wegen der
Großveranstaltung auf der Brune Naht auf ihr seit 15 Jahren am Vatertag
stattfindendes Fest mit Treckertreff. Nicht nur, um sich um die Parkplatz-Or-
ganisation zu kümmern, sondern auch, damit das Feuerwehrzelt für die End-
spiele zur Verfügung steht. Ein großes Entgegenkommen, das besondere Er-
wähnung an dieser Stelle wert ist.

Birger Hamann, Pressewart

Fabienne Stejs-
kal (rechts),
Spielerin von Im-
menbecks 1.
Frauen, im Lauf-
duell mit einer
Spielerin von
Sparta Göttin-
gen. 4:1 schlug
die Eintracht En-
de September
den damaligen
Oberliga-Tabel-
lenführer daheim
auf der Brune
Naht.

Foto:
Mirja Martens
(TAGEBLATT)
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Badminton

Neue Nachwuchstrainerin
Tina Feierabend hat im November erfolgreich die Ausbildung zur Badminton-
Nachwuchstrainerin absolviert. Der in Bremen durchgeführte, einwöchige
Lehrgang umfasste alle wichtigen Grundlagen unserer Sportart in Theorie
und Praxis und forderte den Teilnehmern auch körperlich so einiges ab. Wir
gratulieren Tina auf diesem Wege herzlich und wünschen viel Erfolg, wenn sie
nächstes Frühjahr wieder in Bremen antritt, um in einem zweiten Ausbil-
dungsabschnitt die C-Trainer-Lizenz zu erwerben.

Turnierbetrieb der Schüler: Podestplätze in Ritterhude

Im August konnten Olaf und Torge Porm durch Bestleistungen bei der 3. Ein-
zel-B-Rangliste in Ritterhude überzeugen. Olaf erkämpfte sich den 2. Platz in
der Altersklasse U13 und erzielte damit seine beste Platzierung überhaupt
auf einem B-Turnier. Für Torge war dies der erste Einsatz bei einem Bezirk-
sturnier. Im Halbfinale verlor er leider knapp im 3. Satz gegen den späteren
Turniersieger. Das Platzierungsspiel konnte er aber wieder für sich entschei-
den, so dass am Ende Platz 3 auf der Urkunde stand.

Bezirksmeisterschaften

Bei den im September in Uelzen ausgerichteten Bezirksmeisterschaften
konnten die guten Ergebnisse des Vormonats leider nicht wiederholt werden.
Hier zeigte sich deutlich, dass Torge und Olaf noch zu dem jeweils jüngeren
Jahrgang ihrer Altersklasse gehören. Olaf errang in der Klasse U13 den 5.
und Torge in der U11 den 9. Platz von den jeweils 16 besten Spielern des Be-
zirks Lüneburg.

C-Rangliste in Adendorf

Anfang November konnten wir in Adendorf mit fünf Sportlern antreten, da die
C-Ranglisten unbeschränkt für alle Spieler offen stehen. Hier ging es nicht so

Trainingszeiten:

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsene gemischt Halle Nord Anbau

Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr Jugend Halle Nord Anbau

Donnerstag 20.00 – 21.45 Uhr Erwachsene gemischt HPS (neue Halle)

Im Internet: www.badminton-in-immenbeck.de.vu



sehr darum, Ranglistenpunkte zu erringen, sondern um in fremder Umge-
bung gegen unbekannte Gegner das bisher Erlernte auszuprobieren. Leider
mussten gerade am Anfang des Turniers einige schmerzliche Niederlagen
hingenommen werden. Dafür, dass die meisten erst seit eineinhalb Jahren
Badminton spielen, konnten einige Achtungssiege erspielt werden, so dass
keiner nur mit verlorenen Spielen nach Hause fahren musste. Die besten
Spieler der Gruppe waren Torge Porm (1. Platz U11) und Finn Willerts (6. Platz
U13).                                                                                                     Malte Porm

11

Bedachung � Innenausbau � Wintergärten � Carports

� Zimmerei

� Türen & Fenster

� Altbausanierung

Johannsen
GmbH & Co KG

Breite Straße 10
21646 Halvesbostel
Tel.: 04169 / 919 90 88
Mobil: 0173 / 878 22 12
E-Mail: Florian.Johannsen@web.de

Mittwoch 20 – 21.45 Uhr Halle Nord (große Halle)

Faustball



Hallenplan

Montag 14.00 – 14.45 Uhr 4. G-Junioren Sporthalle Inne Beek
14.45 – 15.30 Uhr 3. G-Junioren Sporthalle Inne Beek
17.00 – 18.00 Uhr 1. E-Junioren U10 Sporthalle Inne Beek
18.00 – 19.00 Uhr 2. E-Junioren U10 Sporthalle Inne Beek
18.00 – 19.00 Uhr 1. D-Junioren U12 BBS-Halle
19.00 – 20.00 Uhr 2. D-Junioren U12 Sporthalle Inne Beek
20.00 – 21.45 Uhr Jugendfußball Sporthalle Inne Beek
20.00 – 21.45 Uhr Frauen Halle Süd Anbau

Dienstag 14.30 – 15.30 Uhr 1. E-Junioren U11 Sporthalle Inne Beek
15.30 – 16.15 Uhr 2. G-Junioren Sporthalle Inne Beek
16.15 – 17.00 Uhr 1. G-Junioren Sporthalle Inne Beek
17.00 – 18.00 Uhr 1. F-Junioren U8 Sporthalle Inne Beek
18.00 – 19.30 Uhr 1. F-Junioren U9 Sporthalle Inne Beek
20.00 – 21.45 Uhr A-Junioren Halle Nord Anbau

Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr 3. F-Junioren U9 Sporthalle Inne Beek
18.00 – 19.00 Uhr C-Juniorinnen Halle Süd Anbau
18.30 – 20.00 Uhr 1. B-Junioren Halle Nord Anbau
19.00 – 20.00 Uhr B-Juniorinnen Halle Süd Anbau
20.30 – 21.45 Uhr 1. und 2. Ü40 Sporthalle Inne Beek

Donnerstag18.00 – 19.00 Uhr 2. F-Junioren U9 Sporthalle Inne Beek
18.00 – 19.00 Uhr 1. D-Junioren U13 HPS (große Halle)
19.00 – 20.00 Uhr 2. E-Junioren U11 Sporthalle Inne Beek
19.00 – 20.00 Uhr C-Junioren U14 HPS (große Halle)
19.00 – 20.00 Uhr C-Junioren U15 HPS (neue Halle)
20.00 – 21.45 Uhr Jugendfußball Sporthalle Inne Beek

Freitag 15.30 – 16.30 Uhr Jugendfußball Sporthalle Inne Beek
20.00 – 21.45 Uhr 2. B-Junioren Halle Nord Anbau

12

Fußball
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1. Frauen
Unser Flaggschiff, die 1. Frauen, spielt als Aufsteiger nun in der Oberliga Nie-
dersachsen, repräsentiert somit unseren Verein über die Kreis- und Bezirks-
grenzen hinaus. Wie die Mannschaft dies zur Zeit macht, ist kaum zu be-
schreiben. Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe Mitte November ist unse-
re 1. Frauen Tabellenführer der Oberliga und bot in den bisherigen Spielen
seinen Fans erfrischenden, ansehnlichen und modernen Fußball. Der Lohn:
In fünf Heimspielen kamen im Schnitt 120 Zuschauer! Ein für Frauenfußball
fantastischer Wert. Es hat sich herumgesprochen, dass wieder was los ist auf
der Brune Naht. Die Oberliga bringt auch wieder attraktive Gegner nach Im-
menbeck. Kürzlich gastierte die Bundesligareserve vom VfL Wolfsburg mit
der zweiten Mannschaft auf unserer Sportanlage. Trotz drei Spielerinnen aus
dem Bundesligakader konnte Wolfsburg nicht gegen uns gewinnen, das
packende Spiel endete torlos 0:0. Es war bislang das einzige Remis unserer
Mädels, alle anderen Spiele wurden gewonnen. Auch gegen den Topfavoriten
Sparta Göttingen. Unsere im Durchschnitt 18 Jahre junge Mannschaft ent-
zauberte den Gast mit 4:1 und erntete zurecht viel Beifall von den Fans. Auch
im Niedersachsenpokal ist die Mannschaft noch im Rennen, nach Renshau-
sen (6:1) wurde auch der heimstarke SV Upen bezwungen (2:1). Somit steht
das Team im Viertelfinale und trifft dort am 5. Dezember ab 16 Uhr zu Hause
auf den MTV Jeddingen (Oberliga-West Staffel). Wir wollen ins Halbfinale und
brauchen die Unterstützung unserer Fans, kommt alle vorbei!

Neuzugänge vom HSV
Was in den vergangenen VN noch nicht erwähnt wurde: Die Mannschaft
konnte kurz vor Beginn der Saison noch zwei super Verstärkungen an Land
ziehen. Aus der 2. Bundesliga vom Hamburger SV wechselten kurzfristig
noch Ann-Kathrin Lüth und Vanessa Bastin auf die Brune Naht. Ein absoluter
Glücksgriff für die Eintracht, fußballerisch sowie menschlich. Ann-Kathrin
spielte bereits für Immenbeck, bevor sie zum HSV wechselte. Vanessa ist neu
im Verein, besitzt sogar Erstligaerfahrung. Beide haben sich bereits in die
Herzen vieler Eintracht-Fans gespielt. Das gilt aber auch für die komplette
Mannschaft, die mit viel Spaß, Leidenschaft und der Liebe zum Fußball die
derzeitige Euphorie auf die Zuschauer übertragen konnte. Will man ein au-
genblickliches Fazit ziehen, muss man sagen, dass unsere Mannschaft ein
riesen Potenzial besitzt. Dieses gilt es nun Schritt für Schritt abzurufen und
herauszukitzeln. Aber auch der so wichtige Unterbau unserer 1. Mannschaft
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(2. Frauen plus B-Juniorinnen) besitzt viele gute Talente, die unter anderem
im Rahmen der in der letzten Saison ins Leben gerufenen Integration schon
frühzeitig zu Einsatzzeiten konsequent herangezogen werden. Bestes Bei-
spiel in dieser Saison ist Sarah Starzonek aus den B-Juniorinnen um Traine-
rin Katrin Fritz. Sie durfte in Salzgitter erstmals Oberliga-Luft schnuppern und
machte prompt zwei Minuten nach ihrer Einwechselung ihr erstes Oberliga-
Tor. Wir alle freuen uns über jede Spielerin, die aus unseren eigenen Reihen
zu uns stößt, ambitioniert ist und den sportlichen Ehrgeiz besitzt, sich einen
Platz in diesem Team zu erkämpfen.

Für uns Trainer und Betreuer steht fest: In der Oberliga wird es in dieser Sai-
son für jeden Gegner verdammt schwer, unsere Mädels zu besiegen. Einfach,
weil wir eine fantastische und bärenstarke Mannschaft haben, auf die wir
sehr stolz sind! Kommen Sie vorbei und besuchen Sie die Spiele und das
Training unserer Mannschaften, Sie werden sehen: Es lohnt sich! Weitere In-
formationen zum Immenbecker Frauenfußball gibt es im Internet unter:
www.immenbeck-frauenfußball.de. Übrigens: Wir suchen natürlich immer
neue Spielerinnen, die sich uns anschließen wollen. Lust, dabei zu sein? Ein-
fach beim Training oder den Spielen vorbeischauen! Wir suchen auch noch
Sponsoren. Bei Interesse bitte Michael Rump ansprechen.

Zum Schluss wie immer ein Dank an alle, die uns helfen, dabei sind oder uns
einfach nur anfeuern, wenn unsere Mädels den Rasen auf der Brune Naht
zum Brennen bringen.

Mit sportlichen Grüßen
Ingo Merkens, Werner Flügge, Monika und Günther Altmann, Trainerteam 1. Frauen

2. Frauen
Eine gute Mischung und ein tolles Team: Das ist die 2. Frauen des TSV Ein-
tracht Immenbeck. In der sommerlichen Vorbereitugszeit für diese Saison
kämpften 36 Frauen und Mädchen um einen Platz in der ersten bzw. zweiten
Mannschaft. Die jetzige Kaderaufteilung wurde vom Trainerteam einstimmig
vorgenommen. An dieser Stelle möchte ich nochmals die sportlich sehr posi-
tive Einstellung der „alten Spielerinnen“ aus der 1. Frauen erwähnen, die trotz
des Aufstiegs in die Oberliga jetzt drei Klassen tiefer in der Kreisliga Stade
spielen. Die zweite Mannschaft ist eine Mischung aus vier Spielerinnen der
alten 2. Frauen, drei Spielerinnen der B-Juniorinnen, die vergangenen Saison
Niedersachsenmeister wurde, neun Spielerinnen der alten 1. Frauen und mit
Jessica Paap und Kristin Suhr zwei neuen Spielerinnen.
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Unser Saisonziel war mit diesem Potenzial natürlich klar definiert: der Auf-
stieg. Fazit nach elf Punktspielen: zehn Siege und ein Ausrutscher mit einem
torlosen Unentschieden gegen Mulsum-Kutenholz. Macht 31 Punkte und
64:4 Tore. Nach unserem letzten Punktspiel in Dornbusch, welches wir 6:0
gewinnen konnten, feierten wir die Herbstmeisterschaft. Wir haben jetzt ein
beruhigendes Polster von sieben Punkten auf unsere Verfolger und freuen
uns, die Kreisliga souverän anzuführen. Die Mannschaft spielt einen moder-
nen, spielstarken Fußball im 4-4-2-System. Durch die Altersstruktur von 16
bis 37 Jahren ergänzen sich Erfahrung und jugendliche Frische wunderbar!
Mehrere unserer Spielerinnen haben schon Oberliga-Luft geschnuppert und
Franzi Albers hat sich schon im Team der 1. Frauen etabliert. Ebenso findet
die Integration der 3. Frauen und B-Mädchen in die 2 Frauen statt. Für dieses
gute Miteinander möchte ich mich bei allen Beteiligten bedanken und wün-
sche uns allen auch weiterhin viel Spaß. Immenbecks Frauen sind auf einem
guten Weg!                                                       Michael Gerkens, Trainer 2. Frauen

Souveräner Tabellenführer der Kreisliga Stade und Herbstmeister: Die 2. Frauen des
TSV Eintracht Immenbeck mit Trainer Michael Gerkens (hinten rechts).
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3. Herren (U23)
Wir haben es nicht bereut, vor dieser Saison von den A-Junioren in den Her-
renbereich gewechselt zu sein. Unsere Ausbeute bis jetzt: zwei Siege und ei-
ne Niederlage bei Freundschaftsspielen, zwei Siege und damit das Viertelfi-
nale um die Kreisplakette und acht Siege in acht Spielen in der Meister-
schaftsrunde der 4. Kreisklasse. Das bedeutet Tabellenplatz 1 mit einem Tor-
verhältnis von 47:10. Wie man sieht, sind wir auf einen sehr guten Weg. Die-
ser augenblickliche Erfolg kommt natürlich nur durch die gute Zusammenar-
beit zwischen der 1. Herren und unseren älteren, erfahrenen Führungsspie-
lern zu Stande. Danke an dieser Stelle an Michael Rump, der uns immer mit
Rat und Tat unterstützt. Wir hoffen, dass wir in den nächsten VN berichten
können, dass wir die uns gestreckten Ziele erreicht haben. Wenn ihr Lust
habt, uns spielen zu sehen, kommt doch einfach zu einem unserer nächsten
Heim- oder Auswärtsspielen. Wir würden uns freuen!

Detlef Bogdahn und Michael Meyer,Trainer 3. Herren (U23)

Jugendfußball

Hinserie Feldsaison 2009/2010

Die Hinrunde für alle Jugendteams ist abgeschlossen. Ich denke, dass wir im
Großen und Ganzen mit dem Abschneiden aller Teams zufrieden sein kön-
nen. Die einzelnen Platzierungen werden Euch die Teams in Ihren Berichten
mitteilen bzw. könnt Ihr unter www.fussball.de abrufen, wenn ihr Immenbeck
eingebt.

Sicherlich habt Ihr die Diskussion im Buxtehuder TAGEBLATT verfolgt, wo zu
einer Jugendfußball-Spielgemeinschaft der Buxtehuder Verein aufgerufen
wurde. Zur Förderung von Jugendfußballern, um in Zukunft wieder Herren-
Oberligafußball in Buxtehude sehen zu können, als Gegengewicht zu Drocht-
ersen, Stade oder Ahlerstedt. Zur Zeit wandern die meisten talentierten Ju-
gendspieler in diese Vereine ab und sind für den Buxtehuder Fußball verloren.
Um das zu ändern, wurde vom TAGEBLATT ein Runder Tisch für alle Fuß-
ballvereine von Buxtehude gestartet, um auszuloten, wie die Vereine sich die
Zukunft vorstellen. Denn bei den Stadtvereinen Buxtehuder SC, Buxtehuder
FC und Post SV Buxtehude gibt es keine Jugendteams. Der BSV hat zur Zeit
nur sechs Mannschaften (C- bis F-Jugend). Der SV Ottensen hat zehn Mann-
schaften (A- bis G-Jugend) im Spielbetrieb gemeldet, der TSV Buxtehude-
Altkloster verfügt in dieser Saison über 13 Teams (B- bis G-Jugend) und die
VSV Hedendorf/Neukloster als eine JSG mit Bliedersdorf und Horneburg
spielt von der A- bis D-Jugend und hat mehr als 15 eigene Teams.

Als TSV werden wir uns alle Möglichkeiten gern anhören, allerdings stehen
wir nicht unter Druck, denn mit 19 Teams (A- bis G-Jugend und Mannschaf-
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ten bei den Mädchen) in der Hinrunde 2009/2010 und der Option zu Nach-
meldung von zwei Teams bei den G-Junioren würden wir dann mit 21 Teams
in die Rückrunde starten.

Die Aussichten für die Spielzeit 2010/2011 sehen noch besser aus, denn vor-
raussichtlich werden dann 22 Mannschaften an den Start gehen. Bei den
Jungen sieht es wie folgt aus: Jeweils zwei Teams bei den A-, B- und C-Juni-
oren (dort U15 und U14), jeweils zwei Mannschaften für D-Junioren U13 und
D-Junioren U12, zwei bei E-Junioren U11, drei bei E-Junioren U10, ein Team
für F-Junioren U9, zwei bei F-Junioren U8 und zwei bei den G-Junioren. Da-
zu kommen die B- und C-Juniorinnen mit jeweils einer Mannschaft.

Wie Ihr an den Zahlen sehen könnt, sind wir beim TSV für die Zukunft gut
aufgestellt. Doch wir wollen uns neuen Dingen nicht verschließen und werden
ein offenes Ohr bei den Gesprächsrunden mit den Nachbarvereinen haben.

Noch ein kurzer Ausblick auf die Hallenpunktrunde 2009/2010: Auch hier
starten wir mit einem neuen Melderekord. 30 Mannschaften werden in die-
sem Winter an der Puntspielrunde teilnehmen. Ich hoffe, dass wir genauso –
oder noch besser – als in der vergangenen Hallensaion abschneiden und den
einen oder anderen Bezirksmeister, Kreismeister oder Staffelmeister feiern
können.

Jörg Giesecke, Abteilungsleiter Jugendfußball
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B-Juniorinnen
Wir gingen mit dem Ziel in die Saison, Meister zu werden. Zu hoch gesteckt?
Wird sich zeigen, aber ich denke, dass unser Team so gefestigt und stark ist,
dass das dieses Jahr zu schaffen ist. Das erste Spiel der neuen Saison be-
stritten wir gegen Hedendorf/Neukloster. Wir trafen auf eine sehr junge
Mannschaft, die uns das Leben in den ersten Minuten aber nicht ganz einfach
machte. Aber wir konnten das Spiel in unsere Hand nehmen und befanden
uns zu 90 Prozent in des Gegners Hälfte. Mit Ruhm haben wir uns nicht be-
kleckert, aber ein paar schöne Spielzüge und Tore waren dabei. Wir gingen
mit einem 11:0 und den ersten drei Punkten vom Platz. Tore: Christin (6), Mi-
chelle F. (4) und Sarah.

Das zweite Spiel war die Begegnung Immenbeck gegen Lühe. Das Ergebnis
von 21:0 für uns sagt nichts über die Qualität unseres Spieles aus. Wir agier-
ten oft unüberlegt und ballten uns mit fast der gesamten Mannschaft plus
den acht Feldspielerinnen von Lühe in des Gegners Strafraum. Wir hätten viel
mehr aus diesem Spiel machen müssen und können, aber so richtig guter
Fußball wurde nicht gespielt. Nett ausgedrückt. Aber Schwamm drüber, wir
mussten uns auf das nächste Spiel konzentrieren. Tore gegen Lühe: Christin
und Sarah (je 6), Michelle F. (4), Sissy (3) und Jana (2).

Die erste große Herausforderung erwartete uns dann in Dornbusch. Dass es
knapp werden würde, hatte ich mir gedacht, aber so knapp nicht. Es war ein
hartes Stück Arbeit gegen diese quirligen Stürmerinnen des Gegners anzu-
kommen. Unsere Abwehr um Tini hatte alle Hände voll zu tun. Charlotte und
Lulu waren 80 Minuten hoch konzentriert, das Mittelfeld rackerte und der
Sturm versuchte Tore zu erzielen, was sich aber als schwer erwies. Das 1:0
fiel schon in den ersten Minuten und war später auch der Endstand. Eine Zit-
terpartie bis zum Schluss. Da wir spielerisch ein Nasenlänge vorne lagen und
am Ende auch mehr Puste hatten, konnten wir die Begegnung für uns ent-
scheiden. Tor: Christin.

Konnten wir dieses Tempo mit in das Spiel gegen Güldenstern/Stade neh-
men? Leider nein! Manchmal hatte ich das Gefühl, dass wir, wenn wir den
Ball am Fuß hatten, einschliefen. Der Ball war teilweise mehr in der Luft, als
auf dem Rasen. Wir hatten die Nase vorne, sobald der Ball unten gehalten
wurde. Dann konnte man unsere Stärke, das Doppelpassspiel, aufblitzen se-
hen. Leider waren wir auch in der Chancenverwertung, auf jeden Fall in der 1.
Halbzeit, nicht sehr erfolgreich. Ich möchte nicht alles schlecht reden, aber es
war kein sehr schönes Spiel. Endergebnis 7:0. Tore: Sarah (2), Jana, Sophie,
Christin, Lea und Midi. Danke auch noch an Sophie von den C-Mädchen fürs
Aushelfen. Nach diesem Sieg standen wir das erste Mal in dieser Saison auf
Platz 1 in der Tabelle.
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Danach fand endlich das Spiel gegen Bliedersdorf statt. Es regnete die ganze
Zeit und die vergebenen Chancen vor dem Tor machten die Stimmung nicht
besser. Bis zum Strafraum sah es super aus, aber der Torabschluss war grau-
enhaft. Wir trafen den Torwart, Pfosten und Latte oder schossen daneben.
Große Highlights gibt es nicht zu verzeichnen, aber auch keine Tiefpunkte,
außer, wie gesagt, der Torabschluss und, dass wir uns zwischendurch dem
Gebolze der Gegner angepasst haben. Zum Schluss stand es trotz alledem
5:0 für uns. Tore: Christin (2), Midi (2) und Sarah.

Oste gegen Immenbeck hieß die nächste Partie. Vom Tabellenstand her ei-
gentlich eine klare Kiste, aber auf dem Feld sah es ein wenig anders aus. Un-
sere Mädchen spielten einen super guten Fußball, nur wollte der Ball wieder
nicht ins Tor. Spielerisch waren wir den Oster Mädels total überlegen, eine
schöne Kombination nach der anderen bekamen die Zuschauer zu sehen, lei-
der wurde ein Tor wegen Abseits nicht gegeben. Auch, als ein Ball wieder aus
dem Tor sprang, gab es keinen Treffer. So hätten wir das Spiel für uns ent-
scheiden können. Oste konnte durch einen Fehler in der Defensive auch ein
Treffer erzielen (unser erstes Gegentor in dieser Saison). So blieb das Spiel
beim 1:1. Trotzdem ein Lob an das gesamte Team für dieses fantastische
Spiel. Tor: Midi per Kopfball.



Letztes Spiel vor der Winterpause: Immenbeck gegen Freiburg/Oederquart.
Voll konzentriert mussten wir ins Spiel gehen, da uns Freiburg als Zweitplat-
zierter im Nacken saß. Unsere Abwehr stand lange nicht so sicher, wie in den
Spielen davor. Immer wieder rutschten die Bälle durch. Ausnahme Lulu, die
ein sehr gutes Spiel machte. Nach ein paar Veränderungen auf verschiede-
nen Positionen und der Fehleranalyse in der Halbzeit ließen wir es nicht mehr
zu, dass die Freiburger unser Spiel zerstören. Lea erlöste uns mit ihrem zur-
zeit unermüdlichem Einsatz und einem, bis nach Meppen, ausgefahrenen
Bein mit dem 1:0. Wir spielten jetzt nur noch nach vorne und das sehr gut.
Kombinationen klappten und die Bälle kamen bei der Mitspielerin an. Mit ei-
nem Außenristschuss wie aus dem Lehrbuch erhöhte Sarah auf 2:0, was
auch der Endstand war. Ein Lob an Madita, die alles, was ich ihr gesagt hat-
te, umgesetzt und ein ganz tolles Spiel gezeigt hat. Tore: Lea und Sarah.

Tja, so haben wir wirklich die Herbstmeisterschaft nach Hause gebracht. Mit
16 Punkten und 27:1 Toren. Wir sind super stolz auf unser Team. Macht wei-
ter so!

Katrin Fritz und Jenny Hacker, Trainerinnen B-Juniorinnen

2. B-Junioren
Nach der Niederlage zum Saisonauftakt gegen die TuS Güldenstern Stade 3
und der knappen 2:4-Pokalniederlage in der 2. Runde gegen die zwei Klas-
sen höher spielende 2. Mannschaft von der JSG Apensen/Harsefeld haben
wir anschließend alle Punktspiele gewonnen. gegen den FC Muslusm/Kuten-
holz 2 mit 5:1, bei der JSG Niederelbe 2 mit 10:0, gegen die SV Drochter-
sen/Assel 3 mit 7:3, bei der SG Freiburg/Oederquart 16:0, gegen den TuS
Harsefeld 5 mit 18:0 und beim Schwinger SC mit 5:2. Damit sind wir Zweiter
in der Kreisliga 3. Am 13. März 2010 kommt es um 16.30 Uhr in Stade zum
entscheidenen Spiel gegen die TuS Güldenstern Stade 3. Wir werden ab An-
fang Februar unser Training auf dieses Spiel ausrichten, um dann in Stade die
Tabellenführung zu übernehmen und bis zum Saisonende diese zubehalten.

2020
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Nun beginnt aber erst einmal die Hallenpunktrunde, und wir werden mit zwei
Teams dort starten. Hier wollen wir auch erfolgreich spielen und vielleicht ei-
nen Titel einfahren. Am 19. Dezember werden wir unser eigenes Hallenturnier
im Schulzentrum Süd durchführen. Weit voraus geschaut wollen wir dann im
Sommer 2010 am DANA-CUP in Dänemark teilnehmen.

Also, bis zu den nächsten VN. Dann können wir Euch hoffentlich von neuen
Erfolgen berichten.

Jörg Giesecke, Trainer 2. B-Junioren

1. E-Junioren U11
Unsere Hinserie lief optimal. Als Zweitplazierter qualifizierten wir uns für die
Endrunde zur Kreismeisterschaft. Unser Ziel, bei einem Kader von 14 Spie-
lern alle Jungs zum Einsatz zu bringen, konnten wir gut umsetzen. Wir waren
jedenfalls mit dem Verlauf der Vorrunde sehr zufrieden. Ein Spiel möchten wir
trotzdem kurz erwähnen, und zwar war es wieder die Partie gegen den SV
Bliedersdorf, der nach 15 Minuten schon mit 4:1 führte und wie die sicheren
Sieger aussah. Welche Power und welcher Siegeswille in unserer Mannschaft
steckt, zeigt jedoch das Endergebnis von 6:4 für uns. Sehr erfreulich fanden
wir, das trotz härterer Trainingseinheiten die Beteiligung sehr gut war, und
dass das eine oder andere Späßchen nicht zu kurz kam. Nach dem letzten
Spiel absolvierten wir noch unser Sportabzeichen zusammen mit der U9,
anschließend gab es noch ,,Pizza satt“ für beide Mannschaften.

Vom 16. bis 18. Oktober waren wir mit der Mannschaft im Trainingslager in
Schönhagen. Es war die erste Ausfahrt mit dieser Truppe, und nach Meinung
aller Beteiligten ein voller Erfolg. Wir konnten in der Sporthalle und auf dem
Außengelände einige Trainingseinheiten absolvieren. Aber auch das gemütli-
che Zusammensein mit Spieleabende kam nicht zu kurz. Außerdem waren
wir noch am Strand. Gefreut haben wir uns auch über den Empfang bei un-
serer Ankunft in Immenbeck. Vielen Dank an die Eltern. Bedanken möchten
wir uns auch bei unserem Torwarttrainer Peter Dumke, der sich um die Orga-
nisation der Ausfahrt gekümmert hat und bei den Vätern, die mit waren.

Am 25. Oktober begann die Hallensaison gleich mit einem Turnier beim TSV
Buxtehude-Altkloster, bei dem wir den dritten Platz von zwölf Mannschaften
belegten. Im kleinen Finale schlugen wir den Hamburger SV mit 4:3. Wir wer-
den im Herbst und Winter an der Hallenrunde und an einigen Turnieren teil-
nehmen. Unser eigenes Hallenturnier findet am 6. März nächsten Jahres in
der Sporthalle des Schulzentrums Süd statt.

Ein ganz besonderer Dank gilt zum Schluss unserem Sponsor Stefan Kettner
für Trainingsanzüge, T-Shirts, Regenjacken und einen Satz Trikots. Wir wün-
schen allen mmenbecker Mannschaften mit ihren Trainern und Betreuern ein
frohes Fest, einen guten Rutsch und ein erfolgreiches neues Jahr.

Kerstin, Thomas und Paule, Trainer 1. E-Junioren U11
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1. F-Junioren U9: Die größer gewordenen „Wilden Kerle“
Rückblick Hinserie 2009/2010

Nachdem wir sechs gemeinsame Trainingstage absolviert hatten, starteten
wir mit drei F-U9-Mannschaften in den Punktspielbetrieb. Für uns galt die
Zielstellung, sich individuell weiter zu entwickeln und eine gewisse Konstanz
in die Leistung und Ergebnisse zu bekommen. Nach Abschluss der Hinserie
(sieben Spiele) können wir sagen, dass dieses uns gelungen ist. Mit fünf Sie-
gen (9:0, 6:1, 6:2, 5:0 und 19:1) und zwei Unentschieden sind wir erstmals
Staffelsieger der höchsten Spielklasse geworden und haben uns souverän für
die Kreismeisterschaften qualifiziert.

Rückblick Hallenturniere Herbst 2009

Bereits am 31. Oktober starteten wir mit dem eigenen Hallenturnier in die lan-
ge Hallensaison. Auch dieses Jahr war die Ausrichtung ein voller Erfolg. Vie-
len Dank an alle Helfer. Zum Turnier meldeten zehn Mannschaften, leider er-
schienen nur neun (vielen Dank an den TSV Apensen). Im Halbfinale kam es
zur ungünstigsten Konstellation, nämlich das Spiel zwischen der 1. F-U9 und
der 2. F-U9 des TSV Eintracht Immenbeck. Letztendlich sicherte sich die 1.
F-U9 den Einzug ins Finale. Der Turniersieg blieb trotzdem nicht in Buxtehu-

Ein eingeschworener Haufen: die 1. F-Junioren U9 des TSV Immenbeck kurz vor dem
Anpfiff.
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de, da unsere Freunde aus Harsefeld das Finale mir 1:0 gewannen. Herzli-
chen Glückwunsch! Zum besten Torwart des Turniers wählten die Trainer Jim
Schirmacher (2. F-U9), zum besten Spieler Niklas Lund (1.F-U9), also zwei
Immenbecker.
Am 8. November starteten wir bei einem hochklassig besetztem Hallenturnier
vom VfL Stade. Nach Siegen über den Gastgeber (3:0), den TSV Buxtehude-
Altkloster (2:0), den FC Mulsum/Kutenholz (1:0) und den MTV Hammah (1:0)
zogen wir ohne Punktverlust und Gegentor ins Finale ein. Leider zogen wir
auch in diesem Endspiel den Kürzeren. Die SV Drochtersen/Assel (2:0) war in
den entscheidenden Augenblicken einfach cleverer und somit verloren wir
das zweite Endspiel innerhalb einer Woche. Nach dem Auftakt bleibt festzu-
halten, dass die Jungs wirklich guten Hallenfussball spielen und vielleicht für
das eine oder andere überraschende Ergebnis sogen werden.

Ausblick Hallenpunktrunde 2009/2010

Nachdem wir nun wissen, dass wir mit zu den „großen Teams“ gehören, ist
unsere Aussicht auf die Hallenpunktrunde recht positiv. Wir möchten unter
die ersten vier Mannschaften der Kreisliga A kommen, um uns für die Hallen-
kreismeisterschaften zu qualifizieren. Sollte uns die gelingen, ist alles mög-
lich.
Zum Schluss möchten wir uns bei all denen ganz herzlich bedanken, die uns
in letzter Zeit so tatkräftig und lautstark unterstützt haben.

Stefan Lund und Michael Rump, Trainer 1. F-Junioren U9

Tor für Immenbeck: die 1. F-Junioren U9 des TSV im Hallenduell mit der SG Lühe
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2. F-Junioren U9
Mit einer neu formierten Mannschaft gingen wir an den Start. Wir haben auch
dieses Jahr wieder ein klasse Team und schon jetzt – obwohl man sich ja erst
finden muss – viel Spaß. In unserem ersten Spiel durften wir zuhause auf der
Brune Naht gegen die VSV Hedendorf/Neukloster antreten. Unsere Mann-

Fliesen-Farm GmbH
Zum Meckelmoor, Buxtehude-Immenbeck
Tel. 0 4161/8 4124 · Fax 0 4161/8 05 60

Auf
zur

Erfolgreicher Immenbecker Nachwuchs: Sowohl die 1. F-Junioren U9 (blaue Trikots)
als auch die zweite Mannschaft dieses Jahrgangs kamen beim eigenen Turnier ins
Halbfinale und trafen dort aufeinander. Dabei setzte sich die Erste um Trainer Stefan
Lund (hinten rechts) durch, verlor das Endspiel aber leider mir 0:1 gegen den TuS Har-
sefeld.
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schaft hatte den Gegner von Anfang an gut im Griff, glänzte mit sehr gutem
Zusammenspiel und toller Teamarbeit. Jeder half dem anderen, fünf Tore
konnten wir erzielen, Hedendorf keins. Also: 5:0 für Immenbeck. Tore: Tristan,
Mark-Alexander, Daniel, Merle und Hannes.

Anschließend fuhren wir nach Bliedersdorf. Die Jungs und Merle waren gut
drauf und wir wollten unsere nächsten drei Punkte holen. Kurz nach Anpfiff
setzte es das erste Gegentor und wir dachten, dass gewinnen hier nicht so
einfach sein wird. Dann fingen wir an, ganz tollen Fußball zu spielen und
konnten durch gute Doppelpässe, Alleingänge und Fernschüsse eine Menge
Tore erzielen. Endstand: Bliedersdorf zwei, Immenbeck sieben. Tore: Mark-
Alexander (3), Tristan (2), Hannes und Merle.
Ganz großes Kino bekamen wir im Spiel gegen die JSG Deinste/Hagen zu se-
hen. Unser Team steigerte sich von Mal zu Mal. Das Zusammenspiel klappte
immer besser. Einfach spitzenmäßige Kombinationen, gute Abwehrarbeit, ein
starkes Mittelfeldspiel und tolle Stürmer ließen unsere Fans staunen. Jim hielt
mal wieder fast unhaltbare Bälle, es stimmte einfach alles. Endstand: 11:2.
Tore: Tristan (4), Hannes, Mark-Alexander (5) und Daniel.

Zu viel gelobt im letzten Spiel? In Estebrügge gab es jedenfalls einen an-
strengenden Arbeitssieg. Lag es am Grandplatz? An der Unkonzentriertheit
mancher Spieler? Am Wind? Wir wissen es nicht, aber irgendwie lief in den
ersten 20 Minuten nichts zusammen. Schlafwagenfußball. In der Pause zähl-
ten wir die Fehler auf und motivierten unser Team noch einmal. In Halbzeit
zwei gab es dann ein Zusammenspielen, die Lust am Fußball war zu sehen
und endlich kämpfte jeder für den anderen. Die Abwehr um Leon stand jetzt
wie eine eins. Wir konnten ein 0:1 umwandeln in einen 2:1-Sieg. Tore: Mark-
Alexander und Tristan. Super rumgerissen, Glückwunsch!

Die folgende Begegnung hieß Immenbeck gegen Horneburg. Eine Mann-
schaft, die von vielen Fouls und einem sehr guten Torwart lebt. Viele gute Sa-
chen können wir über unser Gegnerteam nicht sagen. Leider waren wir teil-
weise ein wenig zu ballverliebt und gingen den Zuspielen unserer Mann-
schaftskameraden immer eine Sekunde zu spät entgegen. Aber dennoch



reichte es, um das Spiel in der letzten Minute zu drehen. Horneburg ging kurz
vor Schluss mit 2:1 in Führung. Tristan konnte den Ausgleich erzielen und in
der Nachspielzeit bekamen wir einen Freistoß, den Mark-Alexander vor das
Tor brachte, wo ein Feldspieler des Gegners diesen Schuss mit der Hand im
Strafraum annahm. Folge war ein Neunmeter für uns, den Hannes kalt-
schnäuzig oben ins Eck verwandelte. So war das Endergebnis: 3:2 für die
Wahnsinnsmannschaft F-2-U9. Tore: Hannes (2) und Tristan.

Unser nächster Gegner hieß Ahlerstedt/Ottendorf/Bargstedt II, zu dieser Zeit
auf Platz 3. Sofort nach Anpfiff wussten wir, dass wir hier heute drei Punkte
einfahren würden. Unsere Mannschaft war super motiviert und wollte unbe-
dingt einen Sieg. Zwei besonders schöne Tore konnten Tristan (Kopfball) und
Merle (Volleyschuss in den Winkel) erzielen. Zwei Ausfälle hatte wir in diesem
Spiel zu verschmerzen und mussten ein wenig umstellen. Aber Rodi und Nils
machten ihre Sache um Daniel herum einfach spitze. Mark schoss einfach
super Ecken und jeder versuchte aus ihnen Tore zu erzielen. Die Lücken der
Gegner wurden erkannt, es wurde sich freigelaufen und angeboten. Weiter
so. Endergebnis: 5:0. Tore: Tristan (2), Merle und zwei Eigentore.
Unser letztes Spiel der Hinrunde bestritten wir in Harsefeld. Es war das Spit-
zenspiel, Erster (Immenbeck) gegen Zweiter (Harsefeld). 40 Minuten Herz-
schlag und Gänsehaut. In der 1. Halbzeit ließen wir uns von den Gegnern den
Schneid abkaufen und konnten zum größten Teil nur reagieren. Wir gingen
mit 0:1 in die Pause. Dann gaben wir Gas. Wir besannen uns auf unser Kön-
nen und kämpften uns zurück ins Spiel. Nach einer Ecke von Mark-Alexander
leitete ein Harsefelder Spieler den Ball ins eigene Tor – 1:1. Das war auch das
Endergebnis. Es war eine tolle Mannschaftsleistung, aber zu 80 Prozent ha-
ben uns Jim und Rodi den Sieg gesichert, die nahezu perfekt gespielt haben.
Daher gehen wir tatsächlich als Herbstmeister unserer Staffel in die Winter-
pause. Dafür ein Riesenlob an alle unsere Spieler: Jim, Leon, Rodi, Nils, Da-
niel, Mark-Alexander, Tristan, Merle, Timm und Hannes, Ihr seid echt prima,
es macht super Spaß bei Euch zuzugucken und Euch zu trainieren. Herzli-
chen Glückwunsch an Euch alle, macht weiter so.

Jenny Hacker und Katrin Fritz, Trainerinnen 2. F-Junioren U9

3. F-Junioren U9
Ich habe nach der Sommerpause die neue Mannschaft der 3. F-Junioren U9
übernommen. Die Feldsaison verlief für uns gut. Wir belegten am Ende der
Halbserie den dritten Platz. Wir haben im ersten Halbjahr drei neue Zugänge
bekommen, womit die 3. F-Junioren U9 jetzt einen Spielerstamm von 12 Kin-
dern hat. Ich hoffe, dass alle Kinder weiter am Ball bleiben und wir noch sehr
viel Spaß haben werden. Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen Eltern
für die Unterstützung bedanken. Mir hat es viel Spaß gebracht, den Kindern
etwas beizubringen. Wer noch Lust hat, bei uns mit zu machen, kann sich bei
mir unter 0 41 61/ 50 39 49 melden.                Detlef Neil, Trainer 3. F-Junioren U9
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IMMIs Seiten
für die Jugend

Fasching 2010

„Raus aus der Schule, rein ins Kostüm“ heißt es wieder am
Tag der Zeugnisausgabe. Am Freitag, 29. Januar 2010 veran-
staltet der TSV Eintracht Immenbeck sein traditionelles Fa-
schingsfest in der Sporthalle Inne Beek. Beginn ist um 15 Uhr,
Spiel und Spaß sind wie immer garantiert. Alle kleinen Teu-
fel, Hexen, Indianer und Co. sind ganz herzlich eingeladen!
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Sommerfreizeit 2009
Negerkusswettessen, Sackhüpfen, Autoreifenwettrollen und viele andere tol-
le Sachen wurden in diesem Jahr bei der dreiwöchigen Sommerfreizeit auf
der Sportanlage Brune Naht angeboten. Wie im vergangenen Jahr waren al-
le Plätze belegt und so konnten insgesamt 75 Kinder bei meist gutem Wetter
bei dem tollen Programm mitmachen. Neben den bewährten Spielen wie
Goldsuche, Maskenbasteln und natürlich Fußballspielen waren auch die
Spiele- und Bücherkiste wieder einmal ein Renner. Außerdem konnte an den
heißen Tagen geplanscht werden, wobei Anna mit Hilfe des Gartenschlauchs
für eine begehrte Abkühlung sorgte.
Die sportlichen Wettkämpfe in der ersten Woche, bei denen nicht nur der
Gummistiefelweitschuss und der Luftballonpaarlauf echte Herausforderun-
gen darstellten, wurden zum ersten Highlight. Die zweite Woche stand unter

Bedachung � Innenausbau � Wintergärten � Carports

� Zimmerei

� Türen & Fenster

� Altbausanierung

Johannsen
GmbH & Co KG

Breite Straße 10

21646 Halvesbostel

Tel.: 04169 / 919 90 88

Mobil: 0173 / 878 22 12

E-Mail: Florian.Johannsen@web.de
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IIIImmmmpppprrrreeeessssssssiiiioooonnnneeeennnn    vvvvoooonnnn    ddddeeeerrrr    FFFFeeeerrrriiiieeeennnnffffrrrreeeeiiiizzzzeeeeiiiitttt

„Und dann die Hände zum Himmel“… Fröhlich und spaßig war es für die Kinder
während der dreiwöchigen Ferienfreizeit auf der Brune Naht

dem Motto „Indianer“, wobei der gebastelte Kopfschmuck und das Indianer-
fest gleichermaßen zur guten Laune beitrugen. Den Abschluss der gesamten
Sommerfreizeit bildete eine Zirkusaufführung, für die Kostüme hergestellt,
Masken gebastelt und eine echte Bühne vorbereitet wurden. Die Vorstellung
wird sowohl den Akteuren als auch den Zuschauern noch lange in Erinnerung
bleiben. Neben den wilden Tieren, Clowns und Gewichthebern wurde der
Auftritt des über Glasscherben laufenden Fakirs genau so vom Publikum ge-
feiert wie die aufgeführten Sketche und der Schlangenbeschwörer. Alle, die
diese von den Kindern super einstudierte und vorgetragene Aufführung ge-
sehen haben, werden sich auch noch lange an die verkleideten (männlichen)
Betreuer erinnern…
Danken möchten wir unserem Betreuerteam Anna, Doro, Kira, Nele, Marc-
David und Niclas. Euer Programm und die Betreuung waren wieder einmal
echt spitze! Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!                    Susan und Iris
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„Wo  sind  all  die  Indianer  hin“  .  .  .  Natürlich  auf  der  Brune  Naht.  Woche  zwei
der  Ferienfreizeit  stand  ganz  unter  diesem  Motto  –  Kopfschmuck  für  Kinder  und
Betreuer inklusive.

Auf die Plätze, fertig, los: Beim Neger-
kusswettessen hatten die Kinder riesen-
großen Spaß. Das Ergebnis…

…war anschließend in den Gesichtern
der Teilnehmer zu bestaunen. Wenig-
stens blieb Elmo auf dem T-Shirt sauber.
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Tennis

Bericht vom Vorstand
Mit neuer Leitung ist die Tennisabteilung in die Sommersaison 2009 gestar-
tet. Wir wollten neue Mitglieder gewinnen, die Anlage gut in Schuss halten
und gesellschaftlich und sportlich eine schöne Zeit haben. Doch der Reihe
nach.

Um neue Mitglieder zu werben, haben wir Zettel in den wichtigsten Betrieben
in Buxtehude verteilt mit super Konditionen zum Tennisspielen. Im Immen-
becker Kindergarten waren wir auch, weil in dem Alter die Kinder viel für die
späte Feinmotorik tun können. Wir haben auch zwei, allerdings kleine, Anzei-
gen in der Zeitung gehabt. Insgesamt ist aber zu wenig passiert. Das
Schwarze Brett in den Betrieben scheint überholt zu sein. Wir müssen versu-
chen, die Leute anders zu erreichen.

Die Anlage hat sich gut gehalten. Die Plätze waren über die ganze Saison gut,
das Grüne drumherum hat uns nicht so gestört. Der neue Platzwart hat sich
Mühe gegeben und wir waren zufrieden, überhaupt jemanden für den Job zu
haben.

Der gesellschaftliche Aspekt ist sehr wichtig und die Aktiven haben viel En-
gagement gezeigt. Besonders die Damen haben viel dazu beigetragen dass
bei uns eine nette Atmosphäre herrscht, die Küche gut läuft und der Kühl-
schrank voll ist. Das gleiche muss man auch von den Herren 40 sagen. Tat-
sache ist, dass diejenigen, die gerne Tennis spielen und etwas für die Abtei-
lung übrig haben, auch viel tun. Und solche gibt’s bei uns noch.

Die sportliche Seite ist die treibende Kraft für viele von uns. Die ist in dieser
Saison moderat ausgefallen. Das heißt, keine Mannschaft ist aufgestiegen,
aber auch keine ist abgestiegen. Sehr gut das Abschneiden der Junioren A,
die gleichzeitig die neue zweite Herrenmannschaft gebildet haben und da-
durch sehr eingespannt im Spielbetrieb waren. Die Zweifel des „alten“ Mann-
schaftsführers Constantin Pelea haben sich nicht bestätigt. Übrigens hat Pe-
lea auf seine Art für die Tennisabteilung geworben: Bei den Norddeutschen-
Seniorenmeisterschaften der AK 50 in Bremen hat er den Titel im Einzel ge-
holt. Drei Wochen später beim Mohr-Cup in Dollern wurde er wieder Sieger.
Auch Heiko Weber macht indirekt Werbung für die Abteilung. Seine guten
Leistungen bei verschiedenen Turnieren wurden in der Zeitung erwähnt.

Fazit: Es war ein ereignisreicher Sommer, mit vielen schönen Tagen. Vieles
war gut, manches nicht. Wir denken, dass es besser wird. Inzwischen hat die
Hallensaison auch schon begonnen. Eine schöne und verletzungsfreie Sai-
son wünscht Euch                                               Der Vorstand der Tennisabteilung
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Termine in der Sporthalle Inne Beek
Montag 15.30 – 17.00 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr Gymnastik Damen Ü30 Roswitha Kock
20.30 – 21.45 Uhr Gymnastik Herren Oldies Claus Richters

Mittwoch 14.30 – 15.45 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer
15.45 – 17.00 Uhr Turnen Mutter und Kind Heike Schwarzer
17.00 – 18.00 Uhr Inliner (Jugend und Erw.) Heike Schwarzer
19.00 – 20.30 Uhr Turnen Damen Inge Raap

Donnerstag 14.15 – 16.00 Uhr Turnen Jungen ab 6 Jahre Sven Mangels
16.00 – 17.00 Uhr Turnen Jungen ab 9 Jahre Sven Mangels
17.00 – 18.00 Uhr Turnen Jungen ab 11 Jahre Sven Mangels

Freitag 14.30 – 15.30 Uhr Turnen Senioren Inge Raap
16.30 – 17.30 Uhr Turnen Mädchen ab 6 Jahre Isabell Marquardt

17.30 – 18.30 Uhr Turnen Mädchen ab 9 Jahre Isabell Marquardt
18.30 – 19.30 Uhr Turnen Mädchen ab 9 Jahre Isabell Marquardt

Turnen/Gymnastik/Step-Aerobic/Inliner

Geschäftsdrucksachen
Prospekte · Flyer · Gestaltung

Alter Postweg 41 · 21614 Buxtehude
Telefon: (0 41 61) 74 51 90
Telefax: (0 41 61) 74 51 92

ist unsere
Satz · Gestaltung · Druck

Druckerei

Schmidt
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Trainingszeiten:

Freitag 20.00 – 21.45 Uhr Gemischte Gruppe Sporthalle Inne Beek

Volleyball

Volleyball ade!
Nun ist es leider so weit. Die Volleyball-Saison 2009/10 wird ohne Immen-
becker Beteiligung stattfinden. Was ist geschehen? Nachdem wir den dro-
henden Abstieg in die Bezirksklasse durch einen Sieg gegen den MTV Salz-
hausen in der Relegation abwenden konnten, war die ganze Mannschaft eu-
phorisch und blickte zuversichtlich in die Zukunft. Doch bei der Planung für
die neue Saison stellte sich Ernüchterung ein. Von der 13 Spielerinnen um-
fassenden Mannschaft standen für diese Saison nur noch sieben mit hun-
dertprozentiger Sicherheit zur Verfügung. Zu wenig, um eine Saison zu be-
streiten. Berufliche und gesundheitliche Gründe und nicht zuletzt die Famili-
enplanung einiger Spielerinnen ließen den Kader zusammenschrumpfen.
Schweren Herzens mussten wir im Juni die Mannschaft vom Spielbetrieb
zurückziehen.
Mit dem Rückzuck geht eine lange Ära zu Ende, denn Volleyball wird bei uns
im Verein schon seit Mitte der 70er-Jahre gespielt. Die Gründung der jetzt
zurückgezogenen Mannschaft liegt auch schon mehr als zwölf Jahre zurück
und einige Spielerinnen sind seit der ersten Saison dabei. Uns war immer der
Teamgeist wichtig. Es sollte niemand als ständige Ersatzspielerin auf der
Bank sitzen. Jede Spielerin wurde ihren Möglichkeiten entsprechend einge-
setzt. Mit dieser Philosophie waren wir vielleicht nicht immer die Erfolgreich-
sten, doch ohne unnötigen Leistungsdruck konnten wir zu einem einge-
schworenem Team zusammenwachsen. In dieser langen Zeit haben wir nicht
nur sportlich sondern auch privat viel Freud und Leid miteinander geteilt,
aber wir haben deutlich mehr gelacht, als dass es Tränen gab. Ich werde mei-
ne Mannschaft sehr vermissen! Mädels – ich wünsche Euch sportlich wie
auch privat viel Erfolg und alles Glück der Welt und hoffe, dass sich unsere
Wege ab und zu mal kreuzen. Liebe Grüße und IMMI GO!

Renate Lühmann

Trainingszeiten:

Montag 15.30 – 16.30 Uhr Treff: Tennishalle A. Knutz/E. Steffens

Montag 18.00 – 19.00 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

Walking
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Geschäftsstelle Hamburg

AGIL personalservice GmbH
Eißendorfer Straße 17
21073 Hamburg

Telefon 040 / 41 45 91 - 0
Telefax 040 / 41 45 91 - 22

info@agil-personalservice.de

Geschäftsstelle Winsen

AGIL personaldienst GmbH&Co.KG
Bahnhofstraße 2
21423 Winsen/Luhe

Telefon 0 4171/ 60167- 0
Telefax 0 4171/60 167- 23

info@agil-personaldienst. de



3636

Zum guten Schluss … Sportverein hat Nase vorn
TSV Eintracht Immenbeck gewinnt sportlichen Vergleichswettkampf
Beim sportlichen Vergleichswettkampf zwischen dem TSV Eintracht Immen-
beck und dem Schützenverein Ovelgönne, der in diesem Jahr zum zweiten
Mal in Folge durchgeführt wurde, konnte sich der Sportverein durchsetzen.
Nachdem im letzten Jahr die Veranstaltung beim Schützenverein Ovelgönne
stattfand, wurden in diesem Jahr sportliche Wettkämpfe auf der TSV-eigenen
Sportanlage Brune Naht veranstaltet. Immerhin fast 100 Mitglieder beider
Vereine traten gegeneinander an. 

Beim Fußballspiel konnte sich noch der Schützenverein Ovelgönne mit 4:2
nach Elfemeterschießen durchsetzen. Dadurch war natürlich der Ehrgeiz der
TSVer geweckt. Beim Torwandschießen und beim Zielschießen konnten sich
deshalb auch die Sportler aus Immenbeck durchsetzen und gewannen den
Wanderpokal. Das Torwandschießen gewann Jöran Blendermann im Ste-
chen und im Zielschießen erreichte Mathias Cohrs das beste Einzelergebnis.
Auch wurde ein Geschicklichkeitsspiel durchgeführt. Hier bewies Anja Loh-
mann vom Schützenverein die ruhigste Hand. 

Alle Teilnehmer waren sich einig, dass die Veranstaltung wieder mal ein voll-
er Erfolg war und hoffen, dass nächstes Jahr die Veranstaltung wiederholt
wird. Dies wurde seitens des Schützenvereins auch gleich zugesagt. Insge-
samt brachte die Veranstaltung 500 Euro ein, die zwischen den Vereinen auf-
geteilt werden und den jeweiligen Jugendabteilungen zu Gute kommen. Zu-
frieden mit dem Ergebnis überreichten die Mitorganisatoren Michael Rump
und Horst Subei dem Fußballobmann Meik Brusberg und dem Schießwart
Karl-Heinz Strey dann auch einen Scheck über die erreichte Summe.

Fußballobmann Meik Brusberg mit Wanderpokal, Schießwart
Karl-Heinz Strey und Michael Rump mit Scheck, Horst Subei
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Das Gute ist so nah!
Tolle Atmosphäre, stilvolles Ambiente.

Ideal für Ihre Privatfeier
Feine Speisen und gepflegte Getränke
zum Pauschalpreis!

Hamburger Chaussee 79a
21614 Buxtehude
Telefon (0 4161) 71 80 · Fax (0 4161) 718188
Inh. Helmut Jürgensen
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TSV Eintracht Immenbeck von 1926 e.V.
Badminton Faustball Fußball
Gymnastik Sportabzeichen Tennis
Turnen Volleyball Walking

Website: http://www.TSV-Immenbeck.de

TSV Eintracht Immenbeck
Geschäftsstelle 
Inne Beek 33
21614 Buxtehude

Name: ........................................................... Vorname: ......................................................

Geburtsdatum: ............................................. Telefon: ..................../ ....................................

Straße: ......................................................... PLZ/Ort: .................../....................................

E-Mail-Adresse: ..............................................................................................................................

An einer ehrenamtllichen Tätigkeit wäre ich interessiert: � Ja � Nein

Ich beabsichtige, in folgenden Abteilungen Sport zu treiben:

� Badminton � Faustball � Fußball

� Tennis � Turnen � Volleyball � Passiv

Mit jeder höheren Beitragsstufe können auch Sportarten der darunter liegenden Stufen ausgeübt
werden. Das Turnangebot umfasst die Bereiche Gymnastik, Sportabzeichen und Walking.

Beitrag monatlich: Jugendliche Erwachsene Familie

•• Faustball � 7,00 € � 9,50 € � 21,00 €
Turnen, Volleyball

• Badminton, Fußball � 8,00 € � 10,50 € � 23,00 €

• Tennis � 11,00 € � 16,00 € � 35,00 €

• Erwachsene Turnen >75 J. � 7,00 € Passivmitglied � 4,00 €

Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag. Bei Nichterteilung der Einzugsermächtigung
wird zudem eine Pauschale von 5 € zu Jahresbeginn fällig. Der Austritt ist nur zum Schluss eines
Kalenderjahres unter Einhalt einer Kündigungsfrist von drei Monaten zum Jahresende möglich.

Die Satzung des TSV Eintracht Immenbeck (Stand 2004), die im Internet oder im Vereinsheim
eingesehen werden kann, erkenne ich an. Der Beitritt soll erfolgen zum

.......................................

..........................................., den ............................... Unterschrift: ..............................................

Ermächtigung zur vierteljährlichen Abbuchung des Beitrages durch Lastschrift:

Girokonto Nr.: ...................................................Bankleitzahl: .........................................................

Bankinstitut: ...................................................................................................................................

Datum: .............................................................Unterschrift: ..........................................................
Bei Jugendlichen der gesetzliche Vertreter

Telefon/Fax: 0 4161/ 8 52 02
E-Mail: TSV@TSV-Immenbeck.de
Bankkonto: Sparkasse Harburg-Buxtehude
Konto-Nr.: 5007 0002 / BLZ: 207 500 00

T
S

V
EI

NTRACHT
1926

IM
M

E N B E CK

T
S

V
EI

NTRACHT
1926

IM

M
E N B E CK

Beitrittserklärung



3939



4040 Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.

SV Ovelgönne und Umg. von 1912 e. V.
Präsident :

Jens Hadler, 04161-722654
Vizepräsident :

Folkert Steinfeldt, 04161-87116
Schriftführer:

Udo Zielke, 04168-911426
Schatzmeisterin:

Heike Kronschewski, 04161-88897
Schießwart:

Karl Heinz Strey, 04161-81447

Damenleiterin:
Margrit Kraschewski, 04161-86307

Jugendleiter:
Dennis Sorgatz, 04168-245484

Kommandeur:
Sönke Bruns, 04161-83603

Pressewart:
Nils Kettler, 04161-62328

Schießstand, 04161-84499
Internet:
www.schuetzenverein-ovelgoenne.de

Organisation

Neuer Vizekönig
kommt aus Ovelgönne
Beim diesjährigen Abschluss-

schießen des Schützenvereins Ovel-
gönne konnte sich Detlef Cohrs wieder
einmal gegenüber seinen Mitkonkur-
renten durchsetzen. Mit einer 20 hat er
die Würde des Vizekönigs errungen.
Detlef ist als eifriger Schütze bekannt
und konnte in der Vergangenheit schon

mehrere Würden (z. B. König, Bester
Mann) erringen. Mit ihm freut sich
seine Ehefrau Carola. Zu seinem Adju-
tanten ernannte er Mathias Cohrs. Den
Dreien steht ein schönes Schützenjahr
bevor. Detlef ist aber auch ein aktiver
und erfolgreicher Sportschütze und in
der Vergangenheit hat er auch seine
Fußballschuhe für den TSV Immen-
beck geschnürt. Insofern ist er auch
beim TSV kein Unbekannter.
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Vizekönigin
der Jungschützen

Unsere neue Vizekönigin ist Katha-
rina Cohrs. Katharina ist trotz ihrer
Jugend eine sehr erfolgreiche Schüt-
zin, die unter anderem bereits an den
Deutschen Meisterschaften teilgenom-
men hat. Insofern kann wohl davon
ausgegangen werden, dass sie auch in
den nächsten Jahren erfolgreich
schießen wird. Für das kommende Jahr
wünschen wir aber erstmal viel Spaß
bei den zahlreichen Bällen und Emp-
fängen bei den befreundeten Vereinen.

Talentförderungspokal 2009
Bei der höchsten Auszeichnung vom

Landesverband Hamburg konnten sich
die Ovelgönner Jungschützen durch-

setzen. Sie holten sich diesen Pokal
zum 1. Mal mit 931 Ringen und ver-
drängten mit 2 Ringen Vorsprung den
Verein  Sprötze-Kakenstorf. Dritter
wurden die Stadtwerke Norderstedt
mit 928 Ringen.

Ausgeschossen wird der Pokal wie
folgt: Ein Schüler/in macht 20 Schuß
Luftgewehr und zwei Jugendliche oder
Junioren absolvieren 40 Schuß Luftge-
wehr. Es haben 20 Vereine an diesem
Pokal teilgenommen und unsere Jung-
schützen sind mächtig stolz, wie man
auf dem Foto sehen kann.

Schützenverein Ovelgönne
gewinnt Jugendförderpreis

HOT SPOT
Die Jugendabteilung des Schützen-

vereins Ovelgönne hat einmal mehr
bewiesen, dass sie in Sachen Jugendar-
beit ganz oben dabei ist.

Sie ist Gewinner des HOT SPOT, des
Jugendförderpreises der Sparkasse

41Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.

Katharina Cohrs, Franziska
Lohmann, Kristin Hadler
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Hier strahlen die Sieger: SV Ovelgönne mit Juliane Sorgatz,
Sandra Woldmann, Merle Behrend, Sveja Cohrs und Kristin Hadler 

Harburg-Buxtehude. Matthias Weiss,
Direktor für den Bereich Geschäfts-
stellen der Sparkasse Harburg-Buxte-
hude und selber als Jugendlicher akti-
ver Sportschütze, freut sich, dass so
viele Jugendgruppen in den Schützen-
vereinen eine solch attraktive Arbeit
vorzuweisen haben. Einige von ihnen
konnte er nun in Tostedt im Rahmen
des Kreiskönigsballs der Schützen mit
Preisgeldern für ihr ehrenamtliches
Engagement belohnen. Alle Schützen-
vereine im Kreisverband waren aufge-
rufen, sich mit ihrer Jugendarbeit um
die Preisgelder zu bewerben. Die
besten fünf Vereinsjugenden wurden
mit Preisgeldern im Gesamtwert von

1850 Euro ausgezeichnet. Neben dem
Sieger Ovelgönne wurden auch die
Schützenvereine in Trelde (2), Stelle
(3), Moor (4) und Ramelsloh (5) für
ihre vielseitige Arbeit mit Jugendli-
chen belohnt. Um einen der Preise zu
bekommen, mussten die Jugendgrup-
pen der Schützenvereine sämtliche
Aktivitäten des vergangenen Jahres
dokumentieren. Punkte gab es für die
Bereiche sportliche und allgemeine
Jugendarbeit, Aus- und Weiterbildung
und Werbung von neuen jugendlichen
Mitgliedern. Alle Schützenvereine, die
einen Preis bekamen, sind für die fol-
genden zwei Jahre vom Wettbewerb
ausgeschlossen.
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Landesmeisterschaften Einzel
Name Disziplin Platz

Nils von der Lieth Schüzenklasse KK 100m Auflage 3. Platz
Silvia Hadler Damenklasse KK 100m Auflage 2. Platz
Heike Kronschewski Altersklasse Damen KK 100m Aufl. 2. Platz
Annegret Cohrs Seniorenkl. Damen KK 100m Aufl. 3. Platz
Franziska Lohmann Schülerklasse weiblich LG 1. Platz
Julia Hadler Schülerklasse weiblich LG 3. Platz
Björn-Torben Cohrs Jugendklasse männlich LG 3. Platz
Christin Hinze Jugendklasse weiblich LG 1. Platz
Katharina Cohrs Jugendklasse weiblich LG 2. Platz
Rainer Jürges Seniorenklasse B   LG Auflage 1. Platz
Katharina Cohrs Jugendklasse KK 100m 1. Platz
Christin Hinze Jugendklasse KK 100m 2. Platz
Wilfried Somfleth Seniorenklasse KK 100m 3. Platz
Christin Hinze Jugendklasse KK liegend 1. Platz
Katharina Cohrs Jugendklasse KK liegend 2. Platz

Landesmeisterschaften Mannschaft
Name Disziplin Platz

Detlef Cohrs Schützenklasse KK 100m Auflage 3. Platz
Nils Kettler
Uwe Martens
Anja Behrend Damenklasse KK 100m Auflage 1. Platz
Frauke Hadler
Silvia Hadler
Uwe Bellmann Altersklasse KK 100m Auflage 2. Platz
Carsten Hadler
Horst Ramstein
Heike Kronschewski Altersklasse Damen KK 100m Aufl. 1. Platz
Gitta Neumann
Elke Spielmann
Katharina Cohrs Jugendklasse LG 1. Platz
Kristin Hadler
Christin Hinze
Marius Hadler Juniorenklasse männlich LG 3. Platz
Maik Lohmann
Helge Martens

Ines Holst Damenklasse KK 100m 2. Platz
Nicole Matenia
Bilke Wehrs
Björn-Torben Cohrs Jugendklasse KK liegend 1. Platz
Katharina Cohrs
Christin Hinze

Kreisrekorde
Folgende Kreisrekorde wurden im letzten Jahr aufgestellt:

Einzeln
Rainer Jürges Luftgewehr Auflage 299 Ringe

Mannschaften
Björn-Torben Cohrs Jugendklasse LG 1125 Ringe
Katharina Cohrs
Christin Hinze
Jens Hadler Schützenkl. KK 100m Auflage 851 Ringe
Nils von der Lieth
Udo Zielke
Heike Kronschewski Alterskl. Damen KK 100m Aufl. 842 Ringe
Gitta Neumann
Elke Spielmann

Sonstiges
Luise Schuran gewann bei den Seniorinnen B den Endkampf
beim Verbandspokal der Landesdamenleiterin mit 293 Ringen.

Katharina Cohrs und Christin Hinze nahmen auch in diesem Jahr
wieder an den Deutschen Meisterschaften teil und konnten sich
stark verbessern, s. nachfolgende Tabelle. Gut gemacht, Mädels!

Wir wünschen
allen Leserinnen und Lesern
ein ruhiges und besinnliches

Weihnachtsfest
und ein frohes neues Jahr!

Erfolge unserer Schützinnen und Schützen

Deutsche Meisterschaften Gewehr 2009
Katharina Cohrs (Jugend weiblich)

KK 3-Stellung 3 x 20 28.08.2009 13:00 551 Rg Platz 43
KK liegend 29.08.2009 08:00 579 Rg Platz 30
LG 30.08.2009 09:45 379 Rg Platz 84

Christin Hinze (Jugend weiblich)

KK 3-Stellung 3 x 20 28.08.2009 13:00 533 Rg Platz 93
KK liegend 29.08.2009 08:00 574 Rg Platz 43
LG 3-Stellung 29.08.2009 16:40 572 Rg Platz 55
LG 30.08.2009 09:45 377 Rg Platz 97
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